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Die Gemeindeentwicklung ist eine strukturpolitische Maßnahme mit dem Ziel, 

die Lebens-, Wohn- und Arbeitsverhältnisse in den 9 Ortsteilen der 

Marktgemeinde Oberschwarzach zu verbessern. 

 

Der Schlüssel zum Erfolg liegt in der Einbindung der Bürger. Alle Bürgerinnen 

und Bürger können und sollen mitreden, wenn es um die Gestaltung ihrer 

Heimat geht ï ohne dass dadurch den Entscheidungen des Marktgemeinderats 

vorgegriffen wird. Die letztendliche Verantwortung wird immer das 

Entscheidungsorgan haben. Der Gemeinderat ist jedoch sicher gut beraten, die 

Stimmungen aus der Bürgerschaft aufzunehmen und in den 

Entscheidungsprozess einzubinden. 

Grundlage einer erfolgreichen Entwicklung ist ein schlüssiges, in die Zukunft 

gerichtetes Konzept für die Gesamtgemeinde. Hierzu gilt es, Zielvorstellungen 

zu entwickeln und festzulegen, in welche Richtung die künftige Entwicklung 

der Gemeinde mit all ihren Ortsteilen gehen soll. 

Das Seminar sollte die Gemeinderatsmitglieder und die Verwaltung fit machen 

für den Entwicklungsprozess, Hilfestellung geben und Arbeitsmethoden 

aufzeigen, die zu einer erfolgreichen Arbeitskreisarbeit und letztlich zum 

gewünschten Ergebnis führen. Die Seminarteilnehmer sollen deshalb die 

gewonnen Erkenntnisse und Informationen sowie die Aufbruchsstimmung an 

die Bürgerinnen und Bürger weitergeben. 

Allen Beteiligten vielen Dank für die tolle Mitarbeit! 

Die Dokumentation soll nicht nur als Arbeitshilfe dienen, sondern auch an 

zwei arbeitsreiche Tage in lockerer, entspannter Atmosphäre erinnern. 

 

Klosterlangheim im Juli 2016 

 

Jürgen Eisentraut und Bernd Müller 

Einführung  



29./30. Juli 2016  Gemeindeentwicklungsseminar Oberschwarzach  3 

Kloster Langheim
Geschichtlicher Überblick

1007     Nach Forderung König Heinrichs II. von Bayern wird das Bistum
Bamberg gegründet

1098          In Burgund, genauer in Citeaux, entsteht eine benediktinische Re-
formbewegung. Citeaux = mittellateinisch ­ Cistercium, daher der
Name Zisterzienser.
Die Zisterzienser hatten sich in abgeschiedenen Gegenden anzu-
siedeln und autark zu ernähren.

1127        Zisterzienser gründen Kloster Ebrach.

1132/1134 Auf Wunsch Bischof Ottos wird von Ebrach aus, unter Abt Adam und
11 Mönchen das Kloster Langheim im sumpfigen Tal der Leuchse
gegründet. In Verbindung mit Fischzucht wird eine hervorragende
Hochwasserfreilegung angelegt. Klosterlangheim konnte rasch durch
den halbmönchischen Stand der Konversen (= "Bekehrte",
Laienbruder eines kath. Ordens), die für Gotteslohn arbeiteten, riesige
Bauerfolge für sich buchen und es wurde ein landwirtschaftlicher
Musterbetrieb angelegt, der dem Kloster völlige Autarkie sicherte.

1316          Der Münsterbau konnte nach 50 Jahren geweiht werden. Die hohe
Blütezeit von Kloster Langheim ist erreicht.

1318/1322    In dieser Zeit erfolgt eine wichtige Entscheidung des Klosters, die
Arrondierung der Ländereien. Die weit verstreuten Ländereien wurden
z.T. billigst verkauft, um wiederum ortsnahes Land gegen
Höchstpreise zu erwerben, um die landwirtschaftliche Nutzung auf
arrondierten Flächen wirtschaftlich zu gestalten.

1429/1525/ Hussitenkrieg, Bauernkrieg, 30-jähriger Krieg bringen immer
1630   wieder Beschädigungen

1649         Abt Knauer behebt die Schäden und erstellt in dieser Zeit auch den
100-jährigen Kalender.

1700 wird ein barocker Umbau der Klosteranlagen geplant.

1751          Errichtung des Konventbaues (gleichzeitig mit Vierzehnheiligen)

7.07.1802     Brand im Kloster, es besteht aber ein sofortiger Aufbauwille.

24.06.1803    Trotz Behebung der Schäden wird das Kloster durch Reichsdepu-
tationshauptschluss tlw. zerstört und aufgelöst. Die Gebäude werden
als Steinbruch benutzt.

1818 Auch die Steuergemeinde Langheim wird aufgelöst, der klösterliche

Grundbesitz total zerschlagen.

Einführung  
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Das historische Klosterlangheim: 

 

 - ehemaliges Zisterzienserkloster 

 - der richtige Ort sich auf die kommende  

   Gemeindeentwicklung vorzubereiten 

Einführung  
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ăVolles Programmò 
für den 1. Seminar -
tag:  

Einführung  
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Nach der Klärung, 
wie die Seminar -
teilnehmer mit -
einander umgehen 
wollen, é 

é und der Frage, wer 
im Seminar für was 
zu- stªndig ist, é 

Einführung  


